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„Stimmungsvoller 
Saisonabschluss“

Mit diesem Newsletter 
berichten wir von 

Vergangenem und Neuem 
rund um uns und den 

Hof.

So wohlgesonnen der Wettergott im Sommer war, so gutes Wetter schickte er auch bis 
zum Saisonende. Wir konnten uns über den Herbst regelmäßig mit allen Reitschülern 
treffen und bis Ende Oktober reiten üben. Im November gingen wir in kleiner Runde 
sogar zu einem Abschlussausritt in den Wald.

Die Reihe der Reitwochenenden wurde nur von unserem Friesischen Abend am 
26.10.2013 im Bullenstall unterbrochen. Und was war das für eine Unterbrechung: 
Diese Premiere war schnell ausverkauft und wird als rundum gelungene Veranstaltung 
in Erinnerung bleiben. Die Bühne wandelte sich zur friesischen Wohnstube, in der
Ostfriese Eckhard Park mit viel Humor von der Ostfriesischen Geschichte, von den 
Eigenheiten der Ostfriesen und einige kurzweilige Anekdoten erzählte.
Um dem Publikum die friesische Mundart fühlbar zu machen, holte er seine Frau und 
seine Schwester auf die Bühne und sang mit allen einige friesische Lieder. 
Sonst als Frontmann auf der Bühne hatte Steffen Jäkel dieses Mal im Hintergrund als 
Küchenfee alle Hände voll zu tun: er zauberte eine schmackhafte Gemüsesuppe, 
Matjesvariationen , superleckere Bratkartoffeln und Krabbenbrote.
Zum Nachtisch dann eine Friesenschnitte, die auf der Zunge zerging.
Natürlich griff er am Ende auch zur Gitarre und sponn ein bisschen Seemannsgarn.
War das ein Abend, DANKE! 

Der Erfolg dieser Veranstaltung hat uns dazu bewogen den Faden gleich ein bisschen 
weiter zu spinnen.  Im nächsten Herbst werden wir zu einem Abend rund um den Wein 
laden: zu Essen wird es Zwiebelsuppe und Speckkuchen geben.

Der goldene Oktober lockte uns viel nach draußen und erschwerte die Werbung für 
das Glühweinkonzert: wir konnten uns gar nicht vorstellen, dass es bald richtig kalt 
sein würde und der Glühwein schon Mitte November schmeckt.

Das tat er aber und rechtzeitig vor dem Konzert 
rutschten die Außentemperaturen in den 
einstelligen Bereich. 
So trank ihn das super gelaunte Publikum 
unseres EISZEIT- Konzertes am 16.11.2013 
bis auf einen halben Liter aus.
Fredy und Mike von der Peter Maffay 
Coverband machten es den Gästen leicht, mit 
zu feiern und mitzusingen. Die bühnen-
erfahrenen Profis zogen die Zuhörer schon von 
Beginn an in ihren Bann, so dass man von 
draußen glaubte, es würde wirklich Peter 
Maffay auf der Bühne im Stall stehen.
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Schon während des Konzertes wurden Stimmen laut, dass man diese 
Band gerne einmal in voller Besetzung hören möchte. Dazu wäre ein 
Konzert im Sommer in unserem Innenhof open air geeignet. Oder 
wir laden die beiden Jungs im nächsten November noch einmal zum 
Glühweinkonzert ein und machen eine Schlagerparty. 

Dass sie das Zeug dazu haben, einen ganzen Stall zum singen und 
tanzen zu bringen, davon haben sie uns in ihren Zugaben überzeugt. 
Es war eine so gute Stimmung, dass wir dachten, das Publikum
würde die beiden nie mehr nach Hause lassen.

Anton hat an beiden Abenden wahre Steherqualitäten gezeigt. Er fand es so spannend, 
dass viele Leute neben dem Futtergang sitzen und ihm zuschauen, wie er vorwärts 
rennend, rückwärts oder seitwärts die Strecke bewältigte, dass er kaum müde wurde, 
mit den Gästen zu schäkern. Ganz super fand er, dass er während des Konzertes lernen 
konnte, von dem kleinen Futtergang in den Publikumsraum zu springen, ein bisschen 
Stage diving. Zum Glück gab es helfende Hände, die ihn jedesmal aufgefangen haben.

So hatten alle viel Spaß und wir freuen uns auf die nächste Saison! 
2014 feiern wir fünfjähriges Veranstaltungsjubiläum und werden am 12.04.2014 mit 
der Berliner Band BLUEWATER beginnen. 
BLUEWATER steht für kraftvollen und sensiblen Rock´n Blues mit Gänsehaut-Feeling 
und covert unter anderem Janis Joplin und Eric Clapton. 

Auch haben wir für unseren Kunstgewerbemarkt am 16.08.2014 schon einige schöne 
Ideen. Wir konnten neben den bewährten Ausstellern unter anderem Papierkünstler 
und einen Kalligraphen als Teilnehmer gewinnen. Wenn alles klappt, wird auch ein 
Stand mit Naturkosmetik und handgemachter Seife mit dabei sein.

Dann wird es auch wieder unser Steinofenbrot geben. Trotz vieler Nachfragen können 
wir aber nur zu Veranstaltungen , da es viel Aufwand macht den Holzofen zu 
anzuheizen. 

Nun müssen noch wir etwas korrigieren: ein langjähriger Schulkamerad von Corinna 
lebt seit einigen Jahren mit seiner Familie in Tasmanien: er merkte nach der Lektüre 
unseres letzten Newsletters an, dass dieser schon seit längerer Zeit in Neuseeland 
gelesen wird und das doppelt so weit von Lindenbrück entfernt ist wie Kuwait. - OK
Ob unsere Besucher von nah oder fern kommen, ob sie den Newsletter im Büro am 
Schreibtisch oder zuhause im Sessel lesen, ob hier in Berlin Brandenburg oder Übersee, 
finden wir ebenso toll wie alle Besucher, die 

backen

Interesse an uns und unseren Aktionen zeigen. 

Wir sind froh und auch dankbar darüber, dass 
es Euch gibt, dass Ihr zu uns kommt, unsere 
Ideen mit Leben erfüllt, Spaß daran habt, uns 
Feedback gebt und auch tatkräftig unterstützt. 
Denn eine Veranstaltung ist immer nur so gut 
wie die Gäste.

In diesem Sinne wünschen wir Euch eine 
schöne Weihnachtszeit, einen guten Rutsch 
und freuen uns erst auf die ruhige Zeit zuhause 
und dann auf die Partys im nächsten Jahr!
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